
1165 HEILIGE

Heiligenlied

1 Gott, dir sei Lob und Preis und Dank, 
schenkst dei - ne Hei - li - gen als Bild,
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du lässt uns Men -sehen Heil er - ken - nen; 
die dei - ne Lie - he uns he - nen - nen.

r r ' f  J ' J
Dein Glanz er - hält durch sie Ge - stalt,

— J J J J- J J J J al
sie wer - den Vor-bild uns im Le - ben.

-j J. J J J l
Zeug - nis - se dei - ner Herr - lieh - keit

hast du in Fül - le uns ge - ge - ben.

Apostel
2 Heilge Apostel, ihr bezeugt, /  den Wandel Jesu hier auf 
Erden. /  Wir glauben eurem treuen Wort, /  wollen wie ihr 
berufen werden. /  Als Christen sind wir gern bereit, /  den 
Glauben mutig zu verkünden, /  und uns mit Menschen aller 
Welt, /  in euch zur Kirche zu verbünden.
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8 8 8  Heilige Elisabeth, 19. November
3 Du heilge Frau, Elisabeth, /  gibst hin dein Leben für die 
Armen. /  Im Angesicht von Leid und Not /  schenkst du den 
Menschen dein Erbarmen. /  Zeig uns, was Nächstenliebe 
heißt, /  in unsrer Welt und unserm Leben, /  in jedem Men­
schen Christus sehn, /  Kraft, Mut und Hoffnung ihm zu 
geben.

Heiliger Bruder Klaus, 25. September
4 W ir rufen zu dir, Bruder Klaus, /  da wir allein den Weg 
nicht finden. /  Du weißt so oft den guten Rat, /  öffnest die 
Augen uns, den Blinden. /  Mach uns von allen Zwängen 
frei, /  hilf uns das Wichtige zu sehen: /  Fern von der Welt 
erkennt man gut, /  was wir im Alltag nicht verstehen.

Seliger P. Rupert Mayer SJ, 5. November
5 Dir, Pater Rupert, glauben wir /  dein treues Zeugnis für 
die Wahrheit. /  In Unterdrückung und Gewalt, /  braucht es 
die Botschaft voller Klarheit. /  Gib uns die Kraft zum offnen 
Wort, /  wenn Menschenrechte nicht mehr zählen. /  Sei uns 
ein Vorbild für den Mut, /  den Weg, den Gott uns weist, zu 
wählen.

Schlussstrophe

6 Du zeigst dich, Herr, den Menschen neu /  in deiner Hei­
ligen Gesichter. /  Für diese Zeugen danken wir, /  denn 
durch sie wird das Dunkel lichter. /  Lass uns auch deine 
Zeugen sein /  im Denken, Reden und im Handeln. /  Dann 
wird die W elt zu deinem Reich, /  wenn wir in  deinem 
Geiste wandeln.
T: Georg Langenhorst, Wendelstein 2009, M: „Mein ganzes Herz dich" bk. 143

Die Eröffhungs- und Schlussstrophe umrahmen die 
jeweilige Heiligenstrophe.
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